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.Tal der Kander. Im Hintergrund der Kanderviadukt bei Frutigen.
Vordergrund die noch schnecgefüllte Mulde des künftigen Blausees,

,®cnts das Gerüst des dereinstigen Giesenengrates mit den Lawinen-
^'adukten.

Vater Seiler nagelt soeben eine Latte an den stolzen Gipfelbau der H irre
ob Kandersteg. Im Hintergrund sind die Fisistöcke im Rohbau fertig ge-
worden und unter Dach gekommen.

Brücken, provisorisch auf Holzpfählen ruhend, hängen frei in der Die Modelleisenbahn „Lötschberg" des Heinrich Seiler auf dem Zolli-
kerberg ob Zürich dient der grösseren Anlage in der Landesausstellung
als Vorbild.
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Eine Modell-Lokomotive geht ihrer Vollendung entgegen.Heinrich Seiler, Sohn, hantiert an der Bohrmaschine,

de Messingstangen und Drahtrollen hängen unter

f ,.ecke. Im Hintergrunde warten die aufgeschichteten,

a
^®'®'s®®tücke auf die Verlegung in den Bclvoir-
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drucken, provisorisek aut IIol?.ptak1en inikend, Iiängen lrei in der Die Vlodelleisenbakn „I.ötsckberg" des Ileinrick boiler nut dem 55olli-
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